
 

 

 

 

REINIGUNGS, -UND PFLEGEHINWEISE FÜR KERAMISCHE FLIESEN 

 

Erst-, Unterhalts,- und Grundreinigung  

Zu den Begriffen des Reinigungsgewerbes: 

Generell wird bei der Reinigung von Fliesen zwischen der Erstreinigung nach dem Verlegen – auch 

Bauendreinigung genannt - und der laufenden Pflege, der Unterhaltsreinigung unterschieden. Von 

Zeit zu Zeit oder im Falle einer außergewöhnlichen Verschmutzung sollte eine besonders gründliche 

Unterhaltsreinigung erfolgen – die so genannte Grundreinigung 

Alle glasierten und unglasierten Fliesen zeichnen sich durch Oberflächen aus, die beste 

Voraussetzungen für problemlose Reinigung bieten. Vorsicht geboten ist aber bei der Reinigung von 

Glasornamenten, Dekorfliesen, Natursteinfliesen bzw. Natursteinmosaiken sowie anderen 

säureempfindlichen Materialien – hierzu gehören neben Marmor etc. auch das verwendete 

Fugenmaterial 

Beim Einsatz spezieller Reinigungsmittel sollten Sie die Gebrauchsanweisung bzw. Gefahrenhinweise 

des jeweiligen Herstellers beachten. Verwenden Sie keinesfalls Reinigungsmittel, die Flusssäure oder 

deren Verbindungen (Fluoride) enthalten. Diese greifen keramische Oberflächen auch bei starker 

Verdünnung an. Auch zu hoch konzentrierte Zitronensäure-Reiniger (ph-Wert 2-3) schädigen die 

Verfugung, Dekorationen und wie bereits genannte säureempfindliche Oberflächen nachhaltig. Von 

chlorhaltigen Reinigungsmitteln ist ebenfalls Abstand zu nehmen d.h. deren Verwendung ist nicht zu 

empfehlen.  

Verwenden Sie auf keinen Fall Dampfreiniger zur Unterhalts, -und/oder Grundreinigung von 

keramischen Belägen.  

1. Bauendreinigung 

Die Erstreinigung auch Bauendreinigung genannt, erfolgt nach Abschluss der Verlegearbeiten gehört 

prinzipiell zur Leistung des Fliesenlegers und dient der Entfernung von Bauschmutz sowie evtl. 

vorhandenen Zementschleiern sowie den Kunststoffanteilen in den Fugenmaterialien. Diese Leistung 

ist separat zu vergüten. Da viele unserer Kunden diese Reinigung bauseits, das heißt selbst 

durchführen wollen, haben wir einige wichtige Hinweise für Sie zusammengestellt: 

Wir empfehlen hier das Produkt ACID-Tec der Firma Patina Fala. Wichtig ist hier insbesondere, die 

Anleitung des Herstellers zu beachten. 

 



Die Bauendreinigung ist zwingend erforderlich und bildet die Basis für die Unterhaltsreinigung. Die 

heutigen Fugenmaterialien bzw. deren Rückstände nach der Verfugung lassen sich sonst mit 

handelsüblichen Reinigungsmitteln nicht mehr entfernen. 

 

 

Unser Tipp:  

- Vorreinigen der Wand, -und Bodenbeläge mit handelsüblichem Neutralreiniger 

- Vorsicht bei der Verwendung von ACID-Tec bei Naturstein, Glas, Dekorfliesen, Ornamenten 

oder anderen säureempfindlichen Oberflächen. Sprechen Sie mit uns vor  

der Verwendung des Reinigers in Bezug auf Verdünnung und Einwirkzeit!  

- Fugen bei allen Reinigungsmaßnahmen unbedingt mit Wasser vornässen 

 

2. Unterhaltsreinigung 

Vorab einige wichtige Hinweise: 

- Weniger ist mehr! 

Wie das geht ist ganz einfach: 

a,  Benutzen Sie im Duschbereich einen Abzieher mit Gummilippe um das Wasser von 

den Fliesen zu entfernen. 

b,  Trocknen Sie den Duschbereich mit einem Baumwolltuch nach. 

c,  Idealerweise reichen bei normaler Verschmutzung sogenannte Neutral-Reiniger mit 

einem ph-Wert von 6-8 

Unser Tipp: Für die laufenden Unterhaltsreinigung empfehlen wir den Patina-Fala Feinsteinzeug- u. 

Fliesenreiniger FR1. 

Je mehr Sie diese Hinweise beachten, umso weniger müssen Sie aggressive Reiniger einsetzen und 

umso länger bleiben zementäre Fugen, Chromteile und Edestahlschienen aus V2A in Takt bzw. 

werden nicht nachhaltig geschädigt. 

Auch über die Anschaffung einer Entkalkungsanlage sollten Sie mit Ihrem Installateur sprechen! 

 

3. Grundreinigung 

 

- Stark saure Reiniger mit ph-Werten unter 3 sind nur in der Grundreinigung bei 

Vorhandensein sehr starker Zementschleier bzw. Kalkrückständen zu empfehlen. Die Beläge 

sind gründlich anzunässen und nach der Reinigung mit einem schwach alkalischen Produkt zu 

neutralisieren. Diese Reiniger dürfen bei säureempfindlichen Materialien NICHT eingesetzt 

werden. 

- Schwach saure Reiniger mit einem ph-Wert von 3-6 entfernen Kalkablagerungen (z.B. 

Calcium-Ausblühungen), Urinstein und andere mineralische Ausfällungen und Ablagerungen. 

Sie greifen bei längerer Einwirkzeit zementäre Verfugungen an. Um dem vorzubeugen, sind 

die Belagsflächen zur Reduzierung des Saugvermögens der Fugen vor Beginn der Reinigung 

gründlich einzunässen. Die Einsatzmöglichkeiten schwach saurer Reiniger sind von der 

jeweiligen Wasserhärte abhängig. 

- Stark alkalische Reiniger werden in Folge Ihrer Aggressivität nicht zur laufenden Reinigung 

und nur in Sonderfällen zur Grundreinigung eingesetzt. Aluminium, Glas oder Kunststoffe 

werden bei längerer Einwirkungsdauer angegriffen und zerstört. Lackierte Flächen werden 



bereits bei kurzfristiger Einwirkzeit angegriffen; solche Flächen oder Belagseinbauten sind 

abzudecken. 

- Schwach alkalische Reiniger können im Allgemeinen unbedenklich eingesetzt werden. Ihr 

Haupteinsatzgebiet liegt in der Reinigung von Sanitärbereichen, Reihenduschen usw.. In der 

richtigen Dosierung mit Wasser eingesetzt, lösen diese Mittel Körperfette, Kosmetika, Fett- 

und Schmutzablagerungen. 

 

Grundsätzlich gilt: 

Stark alkalische oder stark saure Reinigungsmittel können die Oberfläche von Steingutfliesen, die 

Verfugung, Naturstein, Glas, Dekorfliesen, Ornamente oder andere säureempfindliche Oberflächen 

angreifen oder zerstören und dürfen deshalb nicht verwendet werden! Abrasive Reinigungsmittel 

und scheuernde Putzschwämme können die Oberflächeneigenschaften (auch die Rutschhemmung 

von Bodenfliesen) beeinträchtigen und die Glasur beschädigen. Auf filmbildende Reinigungsmittel 

(Glanzreiniger, seifenhaltige Reiniger), Wischpflege, Pflegereiniger, Wachs- und ölhaltige Produkte 

sollte bei keramischen Belägen ganz verzichtet werden. Diese können zu optischen 

Beeinträchtigungen (z.B. Streifenbildung, aufbauende Schutzschicht) und Reinigungsproblemen 

führen und verändern auch den Rutschhemmungsgrad von Bodenfliesen. 

Bitte beachten Sie die Hinweise der Hersteller, da eine falsche Anwendung den Fliesenbelag, Fugen 

und elastische Dichtstoffe angreifen bzw. schädigen kann. Die Firma Bauceramic Schiessl übernimmt 

keine Haftung für falsch angewendete Reinigungsmittel. 

Achtung: Sämtliche Hinweise zur Reinigung, Pflege und Fleckbehandlung keramischer Fliesen 

basieren auf dem aktuellen Kenntnisstand der Materialforschung. Sie sind jedoch allgemeiner Art 

und können nicht jeden Einzelfall berücksichtigen. Beachten Sie daher in jedem Fall genau die 

Angaben der Reinigungsmittelhersteller. 

 

Hiermit bestätige ich diese Reinigungshinweise erhalten und zur Kenntnis genommen zu haben 

Datum: 

 

………………………………………………………… 

(Unterschrift) 

 

Hiermit bestätige ich, die Erst,- bzw. Bau-Endreinigung auf eigenen Wunsch selbst durchzuführen und 

lasse diese Arbeiten ausdrücklich nicht von der Fa. Bauceramic Schiessl ausführen 

Datum: 

 

………………………………………………………… 

(Unterschrift) 

BITTE SENDEN SIE UNS 1 EXEMPLAR UNTERSCHRIEBEN PER POST ODER MAIL AN: 

info@bauceramic.de 


